
bei  der

zu: Ihrer Beteiligung am Systemwechsel

Vorführender
Präsentationsnotizen
Guten Tag, meine Damen und Herren, mein Name ist……., ich darf Sie recht herzlich begrüßen, zu unserer heutigen Geschäftspräsentation von eMotion World GmbH
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Wie kann man eine Bau-Genossenschaft finanzieren?

1.  Ein Investor mit 20% Kapital zusammen mit der Bank + 80% Kapital.

3.  Genossenschaft 30% Kapital mit vielen kleinen Investoren ab 15’000.-
bis 30’000.- plus die Bank mit 70% Kapital. = SOLIDEO-Genossenschaft.

2.  Mehrere Gross-Investoren mit 25% Kapital plus Bank 75% Kapital.

Wert: Fr. 14 Mio.
Kaufpreis:  Fr.   4 Mio.
Zimmer:             44
Betten:               64
Restaurant:     100 Pl.
Seminarraum    60 Pl.
Grundfl:      13’000 m2
Einnahm:    300’000 / J
Ertrag Wert:  Fr. 6 Mio.

12 Mitarbeiter wohnen und arbeiten in dieser Hotel-Hausgemeinschaft für die Umsetzung !  
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Wie kann man eine Bau-Genossenschaft finanzieren?

1.  Projekt bei Bern: Seminarhaus mit Video-Studio, 7-Zi-Hotel + 8 Wohnungen

3.  SOLIDEO-Geno. 20% Kapital mit vielen kleinen Investoren ab 15’000.-
bis 30’000.- plus die Bank mit 50% Kapital. + Eigentümer = 30% erforderlich.

2.  Komplett Renoviert neuwertig. Solarstrom und Gemüse-Garten vorhanden.

Wert: Fr. 5.5 Mio.
Kaufpreis:    1 Mio.
Wohnung:          8
Hotel-Zi:             6
Restaurant:     50 Pl.
Seminarr.         90 Pl.
Grundfl:      2’060 m2
Einnahm:   180’000 / J
Ertr. Wert:   Fr. 3.6 Mio.
EK-Bedarf:  Fr. 1.0 Mio.

6 Mitarbeiter wohnen und arbeiten in diesem Seminar-Haus für die Umsetzung !  
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Projekte Nr. 1:  Aus zerrütteten Familien, Pro Jahr 1’000

13’600 x €  250.– Kosten / Tag = 3,4 Mio. x 365 = € 1’241’000’000 / Jahr 
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Kontraste Kinderdorf, Herr U…., hat viele Kinder zu betreuen

Tagsatz pro Kind  in  AT =   €  250.-,  
(Schweiz = 370.- Fr. / Tag) 
bezahlt  von der Regierung. 
Dadurch garantierte
und bezahlte Auslastung!

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!

Immobilien-Projekte der   
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Vorbildliches Kinderdorf in der Schweiz = Modell für AT   1999

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!
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Vorbildliches Kinderdorf in der Schweiz = Modell für AT

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!
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Vorbildliches Kinderdorf in der Schweiz = Modell für AT   Jahr 2018

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!

60 Kinder und 80 Angestellte in:

5 Wohnhäusern: 4 x 3-er Zimmer

Dazu:
zwei Schulhäuser 1.-4. / 5.-9. Kl. 
Einem Sporthaus mit Turnhalle
Fussballplatz, Tennisplatz univ.
Schwimmbad 200 m2
Gärtnerei mit Treibhäusern zur 
Selbstversorgung
Küche und Waschräume
Zwei Büro-Verwaltungsgebäude
2 Personal-Häuser mit 
20 Wohnungen zu 2-3 Zimmern.

Bauwert Fr. 30 Mio. / 30% WEG
Miete:  5% = 1’500’000.- / Jahr 
Pro Kind und Tag: Fr. 68.00
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Vorbildliches Kinderdorf in der Schweiz = Modell für AT

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!

80 Angestellte:

Fr. 62’500.- / Jahr

Fr. 4’800.- / Monat

Netto ohne:
Sozialleistungen 
von plus 20%
plus Verpflegungen.
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Vorbildliches Kinderdorf in der Schweiz = Modell für AT

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!

Kinderdörfli Lüttisburg
Budget: Schüler Aufwand Tage Taggelder

Kantonsbeitrag 7’000’000.00 49 142’857.14 365 391.39 
Personal Gesamtaufwand 6’800’000.00 80 85’000.00 365 232.88 

Differenz von 
Fr. 159.00
Für Miete: 

Taggelder:
Fr.  391.00
P-Kosten
Fr.  232.00
G-Mieten:
Fr.    68.00
DB allgemein.
Fr.    91.00
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Projekt 2: Unsere Kristallwasser-Fabrik in AT   2020-2021

Projekte : Jan. 2013-2022

Stahltanks mit Rührwerk 
und Absetztanks.r!

Fabrik mit 500 m2 
Dabei 75 m2 Büro
2 Wohnungen 125 m2
Keller 75 m2  
Produktion 225 m2
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Produktions-Anlage für 15’000 Liter bis 33’000 Liter / Tag (2020-2021)

Der richtige 
Partner!

Total 6 x 14 = 84 Rührwerktanks darunter 
14 Absetzbecken dazu 2 Abfüllanlagen 
für 33’000 Liter / Tag = Voll-Ausbau!

Wasserfabrik Grundriss aller 4 Gebäudeteile: 
Büro + Lager = 500 m2 / Fabrik = 800 m2 = 1’300 Total
Grundstück-Fläche =  50 m  x  60 m  =  3’000 m2

Kapitalbedarf: Total:  9 Mio. (100% Gebäude)
Eigenkapital:   Total:  3 Mio.
Bankkredite:    Total:  6 Mio.

1. Teil:
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Kristallwasser-Fabrik mit Kinderdorf in den Nockbergen 1080 müM.

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!

Links drei Gebäude :  
2 für die 20 Kinder und 
ein Gebäude als Schule 
und Infrastruktur.

Rechts die Kristall-
Quellwasser-Fabrik mit 
Büros, Labor, Lager und 
zwei Gebäude mit den 
Produktions-Anlagen.

Gesamt-Rendite:
100% des 

Eigenkapitals.
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Kristallwasser-Fabrik mit Kinderdorf in den Nockbergen 1080 müM.

Projekte : Jan. 2013-2022

Der richtige 
Partner!

Links. Kinder-Gebäude von hinten
Wasserfabrik von unten, rechts der Viadukt zur 
Quelle ist 300 Meter lang. 
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Projekt 3:  EU-Gesetz von 2015 zur privaten Bankenrettung

Das «Sanierungs- und Abwicklungs-Gesetz SAG 
Bundesgesetzblatt vom 18.12.2014 Teil I, S. 2091

Anstelle dass der Staat wie bis anhin die 
Systemrelevanten Banken rettet, rettet sie nun 
der Konteninhaber über 100’000.-

Das bedeutet, dass nicht mehr alle Steuerzahler 
den Schaden tragen sondern nur noch die 
Bank-Guthaben, die abgeschrieben werden 
und dadurch die Pleitewelle bei tausenden 
Firmen und Privaten einsetzt. 

Was ist zu tun für Sie? https://www.youtube.com/watch?v=EulJhY4E9iE

https://www.youtube.com/watch?v=EulJhY4E9iE
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EUROWEG Konten: - Philosophie; - Partei!!
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EUROWEG mit Cash-€ und Virtuellen W€-Konten
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Banken-Ersatz:    €-Cash-Konto mit Transfer
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Was Ihre Vorteile sind bei EUROWEG-Kassa-Cash-€

1. Kassa = Waren-Vorauszahlungen sind transferierbar an alle Teilnehmer im EUROWEG-System!
2. Anteilscheine:  Gold, SOLIDEO-Immobilien und Aktien der ETC= EUROWEG generieren Renditen. 

Bank:  Kunden / Lieferanten - Konten EUROWEG: CH00100 762
Rendite

CH-Bank: UBS / CS etc. HuMan-Bew. Waldviertler Vorauszahlung für Betrag in €
Sparkasse 1 Waren-Leistungen 20’000.00         

Soll  + Haben - Soll  + Haben - 2 Gold-Zertifikate 20’000.00         12% EUROWEG CH00100 762
3 SOLIDEO-Geno. 40’000.00         8% + 6% Kassa : €

100’000.00       Soll  + Haben - 4 Aktien ECT W€ 20’000.00         7% - ? Soll  + Haben -
100’000.00      TOTAL € 100’000.00       

20’000.00         5’000.00           100’000.00   20’000.00       
3’000.00             
6’000.00             
9’000.00             

2’000.00         Saldo

Staatskonto Bank XY EUROWEG CH00100 256 EUROWEG CH00100 498 EUROWEG CH00100 533
Kassa : € Kassa : € Kassa : €

Soll  + Haben - Soll  + Haben - Soll  + Haben - Soll  + Haben -

5’000.00           3’000.00        6’000.00                 9’000.00         


Tabelle1



				Bank:  Kunden / Lieferanten - Konten																				EUROWEG:		CH00100 762

																				Rendite

				CH-Bank: 		UBS / CS etc.				HuMan-Bew.		Waldviertler				Vorauszahlung für 		Betrag in €

												Sparkasse		1		Waren-Leistungen		20,000.00

				Soll  +		Haben -				Soll  +		Haben -		2		Gold-Zertifikate		20,000.00		12%				EUROWEG		CH00100 762

														3		SOLIDEO-Geno.		40,000.00		8% + 6%				Kassa : €

				100,000.00						Soll  +		Haben -		4		Aktien ECT W€		20,000.00		7% - ?				Soll  +		Haben -

						100,000.00										TOTAL €		100,000.00

				20,000.00		5,000.00				100,000.00														20,000.00

																										3,000.00

																										6,000.00

																										9,000.00

																								2,000.00		Saldo



				Staatskonto		Bank XY				EUROWEG		CH00100 256				EUROWEG		CH00100 498						EUROWEG		CH00100 533

										Kassa : €						Kassa : €								Kassa : €

				Soll  +		Haben -				Soll  +		Haben -				Soll  +		Haben -						Soll  +		Haben -



				5,000.00						3,000.00						6,000.00								9,000.00
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Immobilien-Projekt:  SOLIDEO-Genossenschaft «CH»

Darlehens-
Geber  oder  

Bonitätsgeber

Investoren für 
Immobilen-

wie:
Projekte Betreiber 

Gesell-
schaft

Eigen-Kapital Heime für 
Senioren-

Kinder-
Pflege

Pächter 
der 

Immobilie
30% in € 30% in VR-€ 70% Bank

Immo Mieten mit
20% MwSt.

Ausschüttung 
von

EUROWEG 
Organisator

Errichter-
Gesellschaft

25% an 
Investoren

BS = 30% 
VR-€

BS = 50% € 20% 
Rendite

100%
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Immobilien-Projekt:  SOLIDEO-Genossenschaft «CH»

Was verbleibt in der SOLIDEO Genossenschaft bei Ausschüttung von 
25% an die Investoren, wenn das Eigenkapital 30% beträgt?

Eigenkapital sind Bankkredit sind TOTAL MwST Total MwSt sind von EK
1’500’000       30% 3’500’000         70% 5’000’000     20% 1’000’000               

100% 67%
375’000           25% Ausschüttung Rest für SOL 625’000        verbleibt 42%

Aus der 20% MwSt. Rückzahlung des Staates 
verbleibt in der SOLIDEO-Genossenschaft  42% Vom Eigenkapital von 30% werden 

20%  in   EUROWEG     =  1’000’000.-
Und 10% in Bankengeld  =  500’000.-
verbaut. 

Als Rest-Kapital verbleibt:    1’500’000 plus 1’000’000 =  2’500’000 
Ausschüttung an Investoren:  375’000 plus    500’000  =    875’000
Überschuss für neues Bau-Projekt:                              =  1’625’000


Tabelle1

		Eigenkapital		sind		Bankkredit		sind		TOTAL		MwST Total		MwSt sind von EK

		1,500,000		30%		3,500,000		70%		5,000,000		20%		1,000,000

		100%												67%

		375,000		25%		Ausschüttung		Rest für SOL		625,000		verbleibt		42%
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Die Banken leben von Kredit-Nehmern die 6% Zinsen zahlen

Wer keine Schulden macht, bringt das heutige 
Schuld-Zins-Banken-System zum Einsturz.

Schulden machen ist somit Bürgerpflicht! 

Wer hat heute keine Schulden???

Bankschulden für Konsum sind nicht ratsam!

Bankschulden für Investitionen mit Gewinn sind 
jedoch dringend erforderlich!
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Dokumente zum Immobilienprogramm?

 1. Bonitätsprüfung
 2. Kreditvertrag  max. 5 Jahre
 3. Kredit-Tilgungs-Vertrag,

(Rückzahlung an Bank)
4. Weitere hohe Renditen.

 1. SOLIDEO Antrag. 
 2. Selbstauskunft  
 3. Haushaltrechnung
 4. Lohausweise letzte 3 Mt.
 5. Passkopie – Ausweis

 6. Eigenkapitalnachweis
(Kopie BVG und       
Steuererklärung)

WIR    liefern SIE   liefern
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Konditionen der Migrosbank 2019

https://www.migrosbank.ch/de/privatpersonen/kredit/privatkredit.html

1. Jahr Kreditrate 19’000 
12 360 4’300 

Netto in SOLIDEO 15’000 

Die 60 Monats-Raten bezahlt 
die SOLIDEO-Genossenschaft!
Jahres - Raten = 12 x 360.-

Die Beteiligung danach an der 
SOLIDEO Genossenschaft 
beträgt noch:   Fr.  15’000.-

Die 12 Raten des ersten Jahres 
werden als Kosten-Beteiligung 
verrechnet und abgezogen.

https://www.migrosbank.ch/de/privatpersonen/kredit/privatkredit.html
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Raten-Rückzahlung der SOLIDEO-Genossenschaft ab 1. Jahr

1. – 5. Jahr werden die Renditen als Kredit-Tilgungsraten verbraucht. 

= 5% Zins für die Bank

Monatliche Ausschüttung der SOLIDEO-Genossenschaft
Durch Ratenzahlung ab 1. Jahr =  Fr. 4’320.00  = 23% Rendite

Rendite Rate / Mt Kumuliert
Jahre Kapital 23% CHF pro Jahr

1 19’000.00     23% 360.00          4’320.00       
2 14’680.00     23% 360.00          4’320.00       
3 10’360.00     23% 360.00          4’320.00       
4 6’040.00       23% 360.00          4’320.00       
5 1’720.00       23% 360.00          -2’600.00     


Tabelle1



														Zusatz-Rente

								Rendite		Rendite in		Kumuliert		pro Monat								Rendite		Rate / Mt		Kumuliert

				Jahre		Kapital		15%		CHF		pro Jahr		12				Jahre		Kapital		23%		CHF		pro Jahr

				6		15,000.00		15%		2,250.00		17,250.00		187.50				1		19,000.00		23%		360.00		4,320.00				4,370.00

				7		17,250.00		15%		2,587.50		19,837.50		215.63				2		14,680.00		23%		360.00		4,320.00

				8		19,837.50		15%		2,975.63		22,813.13		247.97				3		10,360.00		23%		360.00		4,320.00

				9		22,813.13		15%		3,421.97		26,235.09		285.16				4		6,040.00		23%		360.00		4,320.00

				10		26,235.09		15%		3,935.26		30,170.36		327.94				5		1,720.00		23%		360.00		-2,600.00		-3%

				11		30,170.36		15%		4,525.55		34,695.91		377.13

				12		34,695.91		15%		5,204.39		39,900.30		433.70

				13		39,900.30		15%		5,985.04		45,885.34		498.75

				14		45,885.34		15%		6,882.80		52,768.14		573.57

				15		52,768.14		15%		7,915.22		60,683.37		659.60
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Gewinnausschüttung der SOLIDEO-Genossenschafter ab 6. Jahr

Das Kapital + die Rendite kann jederzeit ans Publikum verkauft werden bei 15% Rendite.

6. – 15. Jahr werden die Renditen als Zusatz-Rente monatlich ausbezahlt weitere 20-x Jahre. 

Monatliche Ausschüttung 
ab 10. Jahr =  Fr. 328.00

Monatliche Ausschüttung 
ab 15. Jahr =  Fr. 659.60

Zusatz-Rente
Rendite Rendite in Kumuliert pro Monat

Jahre Kapital 15% CHF pro Jahr 12
6 15’000.00      15% 2’250.00       17’250.00     187.50          
7 17’250.00      15% 2’587.50       19’837.50     215.63          
8 19’837.50      15% 2’975.63       22’813.13     247.97          
9 22’813.13      15% 3’421.97       26’235.09     285.16          

10 26’235.09      15% 3’935.26       30’170.36     327.94          
11 30’170.36      15% 4’525.55       34’695.91     377.13          
12 34’695.91      15% 5’204.39       39’900.30     433.70          
13 39’900.30      15% 5’985.04       45’885.34     498.75          
14 45’885.34      15% 6’882.80       52’768.14     573.57          
15 52’768.14      15% 7’915.22       60’683.37     659.60          


Tabelle1



														Zusatz-Rente

								Rendite		Rendite in		Kumuliert		pro Monat

				Jahre		Kapital		15%		CHF		pro Jahr		12

				6		15,000.00		15%		2,250.00		17,250.00		187.50

				7		17,250.00		15%		2,587.50		19,837.50		215.63

				8		19,837.50		15%		2,975.63		22,813.13		247.97

				9		22,813.13		15%		3,421.97		26,235.09		285.16

				10		26,235.09		15%		3,935.26		30,170.36		327.94

				11		30,170.36		15%		4,525.55		34,695.91		377.13

				12		34,695.91		15%		5,204.39		39,900.30		433.70

				13		39,900.30		15%		5,985.04		45,885.34		498.75

				14		45,885.34		15%		6,882.80		52,768.14		573.57

				15		52,768.14		15%		7,915.22		60,683.37		659.60
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Motiv für den Bonitätsgeber

Persönliche Rendite für Familie, Kind und 
Ruhestands-Arbeitspausen, (Rente)

Unterstützung von dringend erforderlichen sozialen 
Bauprojekten wie Kinderheimen, Pflegeheimen, 
Seniorenheimen, 

Aufbau einer Alternative zum 2020 – 2023 sinkenden 
Kapitalismusschiff, (Banken-Ersatz)

Aufbau einer tragfähigen politischen Alternative 2023
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EUROWEG und SOLIDEO-Genossenschaft 

Die EUROWEG  Verrechnungs-Software inkl. 
E-Shop und Bargeld-Kassa-Transfer ist kostenlos!

 Wir schenken Ihnen als Startkapital                     € 100.-
 Plus Waren-Kredit frei von:                W€ – 33’300.-

Der SOLIDEO-Genossenschaftsbeitrag kostet  

Einmalig ab:         CHF:  200.-- oder  € 180.--
Für freien Zutritt zu allen HuMan-Informationsbüros
mit kostenloser Beratung.
l

Wir unterstützen Sie bei der Anmeldung eines selbständigen  Gewerbe-
Scheines und beim administrativen Aufbau einer selbständigen Tätigkeit.
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ANTEILSCHEIN-INHABER  für     Fr.  200 /  €  180

Als Ausweis der 

SOLIDEO Genossenschafts-
Mitglied 

berechtigt dieser Anteilschein 
Sie zur Teilnahme am

SOLIDEO Programmen aller 
EUROWEG - Produkte wie:

1. – Die WEG-Berater-Tätigkeit

2. - Das Immobilien-Programm 
der 4. Säule-Pension

3. - Das Entschuldungsprogramm  
EUROWEG – Zahlungen

4. - Das Schulungsprogramm,
WEG zur Selbständigkeit
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GENOSSENSCHAFTS-INHABER  für     Fr.  400 /  €  350

Als Ausweis der SOLIDEO Geno. 
Mitgliedschaft berechtigt dieser 

Aktienschein Sie zur Teilnahme am 
Aktionärs-Programmen aller 

SOLIDEO - Produkte wie:

1. – Die WEG-Berater-Tätigkeit

2. - Das Immobilien-Programm 
der 4. Säule-Pension

3. - Das Entschuldungsprogramm  
EUROWEG – Zahlungen

4. - Das Schulungsprogramm,
WEG zur Selbständigkeit
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ORGANIGRAMM aller Gesellschaften

Spenden-Generierung Beteiligungen Einkommens-Generierung 
SOLIDEO-Genossenschaft

Therwilerstr. 83
CH-4153 Reinach

Anteilscheine  ab Fr.  200.-
Immobilien ab Fr. 15'000.-
Bonitäten-Programm

HuMan-Bewegung Schweiz 3. Renten-Säule Alive-Essence Schweiz
Zollikerstrasse 42 SOLIDEO-Genossenschaft

CH-8701 Zollikon/ZH Vordere Allmend 11
Freiwilliger Mitgliederbeitrag CH-6289 Hämikon Berg

HuMan-Bewegung Österreich Alive-Essence Österreich
Bünkerstrasse 58 Kristallprodukte GmbH

A-9800 Spittal an der Drau Bünkerstrasse 58
Freiwilliger Mitgliederbeitrag A-9800 Spittal an der Drau

HuMan-Bewegung Deutschland Alive-Essence Deutschland
Beethovenstrasse 7 Hans-Jürgen Klaussner

D-94072 Bad Füssing Beethovenstr. 7
Freiwilliger Mitgliederbeitrag D-94072 Bad Füssing

Politische Organisationen Verkauf von Kristallwasser und
mit Wahlbeteiligung Russische Weltraum-Medizin

EUROWEG-Software zur
Leistungen-Verrechnung

aller Teilnehmer durch den
bedingungslosen Waren-Kredit 
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Das ist der

In ein goldenes 
Zeitalter !

Werte – Erhaltung - Global 
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